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Das Heineanum im „National Geographic“ 

Halberstadt (pm). „Alle Vögel sind bald nicht mehr da“ lautet der Titel eines Berichtes 
in der aktuellen Mai-Ausgabe von „National Geographic“, in dem das Heineanum in 
Halberstadt eine Rolle spielt. Warum? Weil in dem Naturkundemuseum die Fotos für 
diesen Bericht entstanden sind. Dafür war im August des vergangenen Jahres der 
Fotograf Enver Hirsch für „National Geographic“ nach Halberstadt gekommen. „Der 
Bestand vieler Singvolgelarten in Deutschland geht dramatisch zurück. Wenn wir 
nichts tun, herrscht draußen bald Stille“ lautet der ergänzende Text des Titels. Die für 
die Bebilderung gesuchten Vogelpräparate waren zur Überraschung des Fotografen 
nahezu alle im Heineanum zu finden. So standen unter anderem der Star, die 
Rauchschwalbe, die Feldlerche oder der Seggenrohrsänger Modell für den Bericht in 
der „National Geographic“. Das international vertriebene Magazin berichtet aus den 
Bereichen Geografie, Forschung und Wissen. 

 


